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Pirschbezirksbeschreibung

RFA Rhein-Sieg-Erft

Fläche: 51.49 ha Jagdfläche: 51.49 ha

Pirschbezirk: Großgrimberg II

Bezeichnung: Jagdjahr: 2024 / 2025

Beschreibung
Lage:

Nordgrenze: Dhünn; Ostgrenze: Bömericher Bach; Südgrenze: Eigentumsgrenze zu Wiesen und
zur Bebauung; Westgrenze: Großgrimberger Weg, Kochshofer Weg

Besonderheiten: Bedingt durch ein Tagungshotel, einen Jugendhof des Deutschen Fahrtenbundes, 3 Reiterhöfen
(hohes Reitaufkommen), einer Blockhütte mit Grillstelle sowie angrenzende Ortslage ist mit regem
Erholungsverkehr jederzeit durch Spaziergänger etc. zu rechnen.

Bestockung: Überwiegend Laubanteil

Gelände: Hanglage

Vorkommende
Wildarten:

Schwarzwild, Rehwild und Sonstiges Niederwild

Abschussfreigabe:

Rotwild Hirsche

weibl. Rotwild / Kälber

Rehwild x Böcke » unbegrenzt

x weibl. Rehwild / Kitze » unbegrenzt

Schwarzwild x Keiler » unbegrenzt

x Überläufer / Frischlinge » unbegrenzt

Sonst. Wild x sonst. Wild » unbegrenzt; im Grundpreis inbegriffen ist der Wert des selbst
erlegten Wildbrets

(*ggf. zzgl. fälliger Abschussentgelte gem. Pirschbezirksvertrag bzw. Merkblatt für Jagdgäste)

30 €/ha (zzgl. der geltenden gesetzl. MWSt)Preis*:

Ansprechperson:

Gärtner, Leonore Telefon: +49 212 22139462

FBB 411 - Großgrimberg Mobil: +49 171 5870771

Schaberger Straße, 35 Fax: +49 251 23724 136

42659, Solingen E-Mail: Leonore.Gaertner@wald-und-holz.nrw.de
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